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PROTOKOLL

(GR.13.216-1) Aargauische Volksinitiative "JA für Mundart im Kindergarten"; Feststellung der 

formellen und materiellen Gültigkeit; Empfehlung auf Ablehnung in der Volksabstimmung

Der Rat behandelt die Vorlage des Regierungsrats vom 16. Oktober 2013. Die Kommission für Bil-

dung, Kultur und Sport (BKS) beantragt Beschlussfassung gemäss den Anträgen des Regierungs-

rats. Für die vorberatende Kommission referiert deren Präsident, Thomas Leitch-Frey, Wohlen.

Allgemeine Aussprache

Auf ein Votum verzichtet die Fraktion der Grünen.

Für die übrigen Fraktionen sprechen: SP, Elisabeth Burgener, Gipf-Oberfrick; CVP, Heidi Birrer-

Reinert, Frick; SVP, Christoph Riner, Zeihen; GLP, Melinda Bangerter, Aarau; BDP, Maya Bally 

Frehner, Hendschiken; FDP, Hansueli Bühler, Stein; und EVP, Lilian Studer, Wettingen.

Für den Regierungsrat nimmt Landammann Alex Hürzeler Stellung.

Detailberatung / Anträge

Keine Wortmeldung.

Abstimmungen

Antrag 1 wird mit 125 Stimmen gegen 1 Stimme gutgeheissen.

Antrag 2 wird mit 92 gegen 34 Stimmen gutgeheissen.

Beschluss

1.

Die Aargauische Volksinitiative "JA für Mundart im Kindergarten" wird in formeller und materieller 

Hinsicht als gültig erklärt.

2.

Die Aargauische Volksinitiative "JA für Mundart im Kindergarten" wird dem Volk ohne Gegenvor-

schlag zur Ablehnung empfohlen.
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Vreni Friker-Kaspar

Präsidentin

Rahel Ommerli

Ratssekretärin

Verteiler

• Departement Bildung, Kultur und Sport

• Staatskanzlei (Kantonales Wahlbüro)


